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Verbesserter Ienà C
Laus. Planetenstellung.

Beschneidung Christi, Luk.
1 Neujahr M der C
2 Abel ^ geht
3 Jsaak, Enoch ^ unter
4 EliaS. Loth 8 30
5 Simeon 9 36
6 Heil. 3 König A; 10 41
7 Vend. Jsid. êff lt 45

Alter Christmonat,

2 Sonnenaufq. 7 u. 50 m.! Untergang 4 u. 9 m.
c/h.- -/L schnee 8 19 20 4. àlv. Achilles
c/Ä, Wind 8 20 21 Thomas ApoA«

î 8 21 22 Chiridonins
unlustig 8 22 23 Dagobert

ZL kalt 8 2424 Adam, Eva
CimN, S? trüb 8 25 25 Christrag

uaß 8 26 26 Stevbanus

1.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
sanistag

2.
Sonî.

montag
dienstag

j mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus 12 Zahre alt, >Luk. 2 Sonnenaufq. 7 u. 46 m?

8 4. Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Dlethelm
12 Ernst. Sat.

^
Anbr. des Tages 5. 40

13 Hi!. 20 Tag M
14 Felix Priest »W

V.
0 51
1 59
3 8
4 16M

)8.42n.'
lü?j. SS schnee

-^0.

Abschied 6. 20
5 20r^ F'tz unstet
der((I unlustig

^,4 k>"lergana4u. 14 m.
8 28^21 Joh. Evang-
8 29 28 Kindleintag

kalt 8 3029 Thomas Bisch,
wind 8 32 30 David

8 3431 Sylvester
Alter Jenner 184S.

8 3kh 1 Neuzahr
8 38 2 Abel

3.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Hochzeit zu Cana, Jod. 2Sonnenaufg. 7 u.40m
15 Z, Naurus
16 Marcellus
17 AntomuZ
18 Prisca
19 Pokentia
20 Fch. Sebaß

M geht
»N auf
MS 6 23
M.S 7 46

^98O 10 29

Untergang 4 u. 30 m.

21 Agnes.'Meinr. à kl 50

F'tz, .^(5 kalt 8 40 3 Isaak"
8.57 V. c?A S 8 42 4 EliaS. Loth

lAcs frostig 8 44! 5 Simeon
L l8er. ^ Wind 8 46! 6 Heil. 3 König

4. HauplmannS Knecht,
Soá 22 g. VmcentiM à A

montag 23 Emerentia D?
dienstag 24 Timotheus M
mitwoch 25 PMi Bsf.

Sdonstag -26 Polycarpus ^
jfrettag S27 Joh. Chrysost. M

> samstag >28 Carolus

(imî5, Gm
^21, K J aufheit.

8 49
8 51
8 53

7 Verid. Jsid.
8 Erhard
9 Julian

5. Vom ungestümen Meer,
SM-, 29 4, Valeria M

montag 30 Adelgunda
dienstag 31 VirgiliuS

^
3Ä

Das erste Viertel den 8. um 8 U. 42 min. Nachm.
ist, wenn Südwestwind geht, von nassem

Wetter begleitet.
Ebenso der Vollmond den 1k. um 8 u. 57 min.

Vorm.

Mat. 8 Sonneaaufg. 7 u. 32 m.! Untergang 4 u. 28 ,n.
A.! LlH, geling 8 5610 S. Samsonà 1.32 V. So8 5811 Diethelm

'

SL, kalt 9 012 Ernst, Sat.
âS- hell 9 313 H;l. 20 Tsg

^ -/H unlustig 9 514 Felix Priester
ê veränderlich 9 815 Naurus

rauh 9 1116 Marcellus
Mat. 8 Svnnenausg. 7u. 23m.> > Untergang 4 u 37 m

9 54! O trüb! 9 1417 Z.AMoà
der (l « v. 31 n. M schnee 9 1818 Prisca
geht S (5, ch gewolkS 9 2119 Potentia

1

2 27
3 41
4 46
6 39

M 6 21

Mit dem le-tzten Viertel den 23. um I U. 32 min.
Vorm. kanns kälter werden.

Dem Neumond den 30. um 0 U. 3l nnn. Nachm.
mag Schnee folgen.



Haus- und Bauernregeln im Jenner. (ssnnunrius.)
2m Zenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Zabres kommen wird,

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: e6 giebt ein gedeihliches
Jahr: wenn es um «wst Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Du liebst zwar nicht den Wassermann,
Dir ftebt der Weinmann besser an;
Doch Jener ftekt aus festem Fuß,
Wenn Der den Boden kästen muß.

1844 fällt die Ostern den 7. April.
1845 - - - - 23. Merz.
1846 - - - - 12. April.
1847 - - - - 4. April.
1848 - - - - 23. April.
1849 - - - - 8. April.
1850 - - - - 31. Merz.
1851 - - - - 20. April.
1852 - - - - 11. April.
1853 - - - - 27. Merz.
1854 - - » - 16. April.
1855 - - - - 8. April.
1856 - - - - 23. Merz.
1857 - - - - 12. April.
1858 - - - - 4. April.
1859 - - - - 24. April.
1860 - - - - 8. April.
1861 - - - - 31. Merz.
1862 - - 20. Avril.
1863 - - 5. April.
1864 - - 27. Merz.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Zenner.
Aeschi 10

Albeuf 0
Alzkeim 17

Altors 20
Appenzell 11

Aardura 10
Baden 01
Delsort 2
Bern 0, 17
Boll 20
Brieq 17 Cbnr 2
Dannemarie 10
Delle 20
Echer.des 2
Ellwangen 10 V.
Engen 26
Ettiswy! 31
Fischdach 6
Freiburg 5
Giromagny 10

Hahsbcim 9
Zferten 31
Zlanz 1?

Klingnau 7

Knonau 2 I.
Küb.is 10 V.
Kulm 20 Leipzig 2
Locle 7 Lücenä 6
Maßmünster 16
Mellingen 23

Meyenberg 25
Mo> see 4
Mömpelqard 9
Neubreisach 17
Nürnberg 6
Nchau 31

Ölten 30
Nruntrut 16
Ravperswyl 30
Romont >0

RötsMmond, 17 -

Sauen 6
Schöpfen 5

Schlipfen 5
Schwyz 30
Seenqen !0
Semvach 2
Solotuurn 10
Stnlinqen 6
St. Aubin 2

St. Claude 7, 25
St. Ursannc 9
Sursee 9
Tdann 9
Ulm 24 V.
Untersten 6, 25
Utznach 24 V.
Viviö 24
Winrertkur 26
Zojingen 6

Das Verzeichniß der bierin enthaltenen Jabr-
und Viebmärkte ist mit besonderem Fleiß unter-
sucht und abgefaßt worden; sollten aber dessen

unzeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder

unrichtig angezeigt sein, so bittet der Verleger
dieses Kalenders, ihm gefälligst davon Nach-
richt zu ertheilen.



Verbesserter Hornung.

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blastus
4 Veronica

(l
Lauf.

Planetenstellung.

6.
Sont.

montag
Dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Samen und Unkraut,
5 5. Agatha ^
6 Dorothea vfl
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia M

10 Scholastik« M
11 Euphrosina M

unter!
8 28 Cim^, tzmM
S 32 lHQ O trub

10 37 C/V,,. naß

Tagol-^ Alter Jemm

Mat13 Sonnenaufg. 7 u. 12 m.
11 43 illd, H Gschein
U.V.! Wet.
0 50,)5.3n.^imgr.glanz
1 57! iüZ frisch
3 9 freundlich
3 39 O ^tN^, rûà
4 5l! «vA Gschein

Arbeiter im Weinberg, jMat20 Sonnenauzg. 7 u. m.
12 Susanna à 5 34^ wind
Anbr. des Tages 4.58 î

13 Jonas
'

MC Auf-
14 Valentin M gang
15 Faustinus 5 Ì6
16 Juliana ^ ^l!
17 Donatuö à 8 .!>
18 Gabinus 9 29

9 2120 Fah. Sebast.
9 27 21 Agneö, Meinr.
9 30^22 Vincentius
9 33x2.3 Emcrentia

Untergang 4 n. 48 m.
9 36 24 A. Timotheus

^ ^ Wuli Bekehr.
9 4226 Polycarpus
9 45 27 JH. Chrysosl.
9 48 28 Carolus
9 5129 Valeria
9 54 30 Adelgunda

> Untergang 4 n. 58 m.7.
Sont.

montag
dienstag

i mitwoch
^donstag
freitag
samstag

9

8.

SM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
sainstag

Eleichniß vom Samen,
19 Zs-c. Gubertus
20 Euchar., Emma M
21 Felix Bisch ^
22 Pétri SWM. It'I
23 Josua K'
24 Mathias M
25 Viktor

Luk. 8
10 63
0 16

Abschied 7. 2

ch'Zj. veränderlich 10
8.40n. 10

unstet 10
Ci-N.C?-
lH?, regen 10

lüf?, regen 10

32
39

Sonnenaufg. 6u. 51 m

G'N^ O?j wind
unstet

11.16V.

3 35
20
56

^ >I<H, unan-

^ genehm
Z-' kalt

ftNch

10
10
10
10
10
10
10

57 31 4. Virgilius
Alter Hornìlna.

1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea

Untergang 5 u. vm
^ Zkji- Richard

0
3
6
9

1.2

15

18
21
24
27

8 Salomon
9 Apollonia

10 Scholastik«
3011 Euphrosina
3312 Susanna
3613 JonaS

Untergang 5 u. 19 m
14 Valent
15 Faustinus
16 Juliana

9.
Ssnt.
montag
dienstag

Vom Blinden am Wege,
26 ènf«W> Nest. ^
27 Sara
23 Leander

Luk. 18
5 24
5 48

C geht

Sonnenaufg. 6u. 40 m.>^ Wind 10 39
</v wind 10 42

UNstek10 46

Das erste Wertet den 7. um 5 U. 3 min. Nachm.
könnte die Luft aufheitern.

Der Vollmond den 14. um 8 U. 40 min. Nachm.
wird die Lust trüben und unlustiges Wetter
bringen.

Das letzte Viertel den 21. um I I U. 16 min.
Vorm. kann Wind erzeugen und Kalte mit
sich fuhren.



Haus- und Bauernregeln im Hornung. (l'edruaàs.)
-Wie es am Aschcr-Mittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm >st. so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen: am beßten ist, wie die Alten
waten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische.

Auf trockncm Lande stirbt der Fisch,
Im Wasser lebt er frok und frisch.
So andre nicht, und sei zufrieden,
Wem Gott sein stilles Glück befchiedru.

Entschlossenheit.

Vorwärts, mein Geist, den schroffen Pfad
Nicht trag umher geschauet.

Dort oben winkt die Ruhestatt.
Wohlauf, dir selbst vertrauet,
Dich, Gottes OdcM, du Verstand,
In Staub gehüllt, hat Gottes Hand
So wunderbar gebauet.

Nicht ziemt dir's, edler Himmelssohn
An eitelm Schein zu haften.
Dein würdig, tritt' in Staub und Hohn
Die niedern Leidenschaften.
Und ob sie rechts und links nach Stolz,
Nach Sinnlichkeit, nach Durst des Golds
Die Freunde dir entrafften.

Dir, Wahrheit und Gerechtigkeit,
Dir schwör' ich Treu auf immer!
Vergebens lockt die Wett und dräut
Mit ihrem Trug und Schimmer!
Sei noch so schlimm Gefahr und Noth,
Verachtung selbst, ja schnöder Tod,
Unredlich seyn ist schlimmer.

Jahrmärkte im Hornung.
Altkirch 27
Appenzell 8
Aarberg 8
Aarau 22
Vallstall 27
Delfort 6
Bern 7, 28 V.
Besançon 4
Viel 2
Bischofzell 2s
Bremgarten 28
Vrugg l4
Bülach 28
Düren 22
Bückten, K. Basel 15
Chur 6
Collonges Ist
Davos 3

Delle 20
Delsberg 8
Dicngcn 2
Dsestenhofen 8
Dornach 27
Eglisau 7

Estavayer l5
Ettiswyl 21

Freiburg im Ucchtl. 21

Frik27
Giromagny 14

Grandvillard 14
Grenchen 13
Greyerz 22
Grüningen 21
Gossan 27
Hauptwyl 6
Hericourt 23
Herisau 3
Hundwyl 28
Zlanz 14

Langenthal 28
Langnau 22

Laufen 27
Lenzburg 2
Lichtensteig t!
Liestall 15
Lörach 22
Lausanne 10
Luzern 27
Madiswyl 17
Martinach 20
Metmenstetten 9
Mömpelgard 1Z

Monthey 1 >

Morste 22
Morey 21
Münster, K. Luzern 23
Mûri, K. Aargan 27
Neuenburg 22
Oensinqen 20
Oesch 2
Orbe 13

Petterlingen 9
Pstssikön 9
Pruntrut 20
Napperswyl 1

ReidM 13
Rheinfelden I
Romont 28
Rue 1

Ruffach 14

Schwellbrunn 14
Seewen 22
Tkann 13

Unterhallau k
^

Wangen S

Weinfelden 22
Wiflisburg 3

Willisau.27
Wyl 7

Zostngen 28
Zweisimmen 1



Verbesserter Mrz, Lauf. Planetenstellnng. Mer Horum^z.

»0.33 V. stürmisch 10 5017 Donatuö
Cim^, >j<h, >j<P10 53-18 Gabinns

40 5019 Gnbcrtus
llst, -X-?s fnsch l.^ 0^0 Eu char., Eni î n a

> Untergang 5 u. 3l m.
3 2 l ymfaßn-, Felix
«22 Pctri Stuhls.

10 23 Josua
15 24 Ajà Mathias
17 25 Viktor
20 26 Nestor
24 27 Sara

mitwoch
donstag
frei tag
samstag

10.

GoM
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

> 1 Aschecm. Albin K, unter >

2 Simplicins 22
3 Kunigunda ^ 8 26
4 Adrian « 52

Jesus wird versucht, Mat. 4

5 ?nv° Ensebèus Nt 10 38
6 Fnbà Ni 11 43
7 Félicitas êè U.V.
8 Fronst Phil. M 0 47
9 40 Ritter M 1 47

10 Alexander «M 2 40
11 Manasses 3 25

Sonuenaufg. 6 u. 2L ins
LUP, G Verändert. 11

KB regen 11

tzmâ oL' " l' 11

unbeständig 11

10.19v. ch)j 11

K ftostig 11

P O Gschem li
ti.

Soin-

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstags

12.

Gont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

13.

SM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Canaumsche Tochter, Mat 15

12 f^sm. Gregorèus 'M 4 2

Anbr. des Tages 4.15

Sounenausg. 6u^ 16 m

13 Macedomus
14 ZachariaS
15 LonginuS
16 Heribert
47 Gertrud
18 Gabriel

Ml 4 33

MC Auf-
A gang
H5 6 58

à 6 24

à 0 49

4 4-L
Abschied 7.

P
Cimî5,
6.29v. C

Zesus treibt Teufel aus, >Luk. 1 l
19 Oo. Joseph K? 11 11

j20 Emanuel M A. V.
21 Benedikt U 25
22 Mitst Mgand. 1 26
23 Florus M 2 17
24 Gustav M 2 57
25 Maria Bcr?° 3 57

kalt 11

45
unbe-11

ständigen
' ^ 11

11

11
41

ei-.

-.Z

27

31
34
38^

42^

45
49

1

2
3

4
5

Jesus sveiset 5000 Mann, Job. 6

26 Eä'ar ^ 3 51
!27 Ruprecht F. 4 12

23 PrifcuS S 4 31

29 EustachiuS S 4 48^

30 Guido C geht

31 Hermann ^ unter

Sonnenaufg. 6 u. 4 m.
mZj, O9 aufhei-14

ternd l l
Gmik<.T.u.N.M2
11.4n. mild 12

.P F Gsch.12

P freundlich 12

Sonnenaufg. 5 u. 50 m.

llntergang5 ».43 ra.
28 Leander

Utter März. -

Lllbinus
Simplicins
Fronf- Kunig.
Adrian
Eusebius

« Fridolm
Untergang 5 u. 56 m.
7 Rt-m- Félicitas
8 Philemon
9 40 Ritter

410 Alexander
811 Manasses

1212 Grcgorms
1513 Macedomus

52
56

0

^Zj, ^ 12

O, K< angenehml2
-/L, iV(is wind42
Cim^, xM-? 12

C^,.- P ÄHH12
G0. 19 v. K42

Untergana 6 u. 9 m.
1914 Oo, ZachariaS
23 15 Longin., Math.
26>16 Heribert
«047 Gertrud
3348 Gabriel
37s 19 Joseph

Um Neumond den 1. um 6 u. 23 min. Vorm. Auf Vollmond den 16. um 6 u. ?9 min. Vorm
wird eS stürmisch seyn.

Das erste Viertel den S. um 10 U. 19 min. Vorm.
führt kalte Winde herbei.

kann Sturm folqen. — Das letzte Viertel
den ZZ. um 11 U. 4 mi». Nachm. kann sreund-i
liche Tage bereiten. — Der Neumond den 21.î
um 0 U. 19 m V. wird naß oder kalt machen.



Haus- und Bauernregeln im Märzen. (Nnriws.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappcrt, und wenn die wilden Gänse

istch sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel
Schlagregen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Wohl stößt der Widder gern nach dir,
Doch ist"s ein unvernünftig Thier,
Wie soll man aber Menschen nennen,

> Die keine Lust, als Zanken kennen?

-Ach! unsrer Hcimatd eingedenk,
.Laßt uns doch gehn wie Brüder,
In Lieb', vkn' Eifer und Gezänk,
Zm Klänge froher Lieder!
-Du kränktest mich aus Mißverstand,
Komm, Lieber, reiche mir die Hand,
Und thue eS niemals wieder.

Der Wiedehopf und die Nachtigall.
.Ein schöner Wiedehopf pricS sein gekröntes Haupt
-Der grauen Nachtigall. Mein Weibchen, sprach

er, glaubt
-Du wärest häßlich gegcu mich.
-Das konnte seyn, — antwortete"
-Die Nachtigall, und flog
>Auf einen hohen Baum und sang.
-Die Wanderer alle blieben stehn,
-Und sagten : „ wie so schön

„Ach welch'ein Klang."
«Das hört der Wiedehopf; flog neidisch hm und her,
ssDvch Keiner sprach: wie schön ist er!
^Denn für die kleine Philomcle
«War alles Ohr.
Man zieht gemeiniglich doch eine lchvne Seele
«Dem schönen Körper vor.
-(Merk: Wiedehopf ist bei uns KothbaN- Philsmcle
j ist der griechische Name der Nachtigall.)

Jahrmarkt
Aelen 8 Abbeviller 2 t
Altors 23 î

AlMrch 13, 27
Appenzell 29
Ar bürg 2V

Arwangen 10

AubonneLl Bclsortli
Berchier 17 ;

Bern 7 V. Biel 2

Blamvilt 6
Vleienbach 13

Breitenbach 7

Burgdorf 10
Ckaur-de-sonds 14
Claven 0 Elüses 20
Coppet 28 Cvssoney 9
Courrcudelin 17

öourtemaiche 20
Dannemarie 28
Darmstadt 23 Davos l
Delsberg22 Delle 20
Elgg 8 Engen 2, 9
Eriendach 14 V.
Ermensee 10 Fenink
Fontaines 18

Frauenfeld 2.7

Freiburg im Brcisz. 9

Frutigen 31 Eaiß 7

Gebwyler27 Genf 31
Eelterkinden 1

Giromagny 14

Grandvlllard 14
Habsheim 0 Horgcn 2

Hcrzogendnchsee 1

Hutrwyl8 Jlanz 14
2ns 13 Kerzers 30
Klingnau 19
Kvlllkm 13 V.
Kpdurg 22 Kulin 10

Landser 1 Landeron 13

Lasarraz 7

Lignieres 23 Locke 28
Luzern28 Malleray S

e im März.
Maßmünster 20
Milden 1

Mömpelgard 13

Mbntsaucon 20
Motier-Travers 13

Mülhausen 7

Münster,. Greg.TH. 12
Murten 8 Muttenz 13
Neubreisach 19
Neuenstadt a. Biels. 28
Neuenstadti. S.W. 22
NeuS 2 Nidau 21
Nie'versept 1 Ölten 13

Oetikon23 Pftrdt28
Pruntrut20 Ragaz 19
Reichendach 21
Reichensee 17 Reiben 27
Rothensiueh 13
Nue 8 Schmznacht 9
Schwyz 17

Seengen 14 Seewis 4

Seignelegier 6
Sekingen 6 V.
Sidwald2 Sierenz 19
Signau 23
Solothurn 28
Sulz? Sumiswald 10

Sursce 27
St. Aubin 20
St. Blaise 6
St. Clarrde 18

Stülingen 22
Tkann 13 Thun 4
Travers 23 Ulm 7

Ueberlingen 1

Unterseen 1

Utznach 4, 23
Verrieres 21

Vielmergen 22
Waldenburg 0

Wegenstetten 21

Wolfach 22
- Zurzach 4, 13



Verbesserter Avrèl, 4
Lauf. Psanetenstellung. Lagsl.

ft. m.
Mcr März

samstag 1 Hugo Bisch. 5-ss 6 28j lüp, >!<?5 ^ frisch

14.
Sont,

montag
dtenstag

mitwoch
donstag
fceitag
samstag

Juden wollen Zes. steinigen.,Joh. 8 Sonnenaufq.ü n, 37 m
2 àrl. Abundus 9 35^ N ê G neblicht 12

12 4lj20 Emanuel

3 Stanislaus
4 Ambrossus
5 Joel
6 Irenens
7 Celestinus
8 Maria in Eg.

^ 10 33^ lV?j. àh.î kü!)I12
M11 35 9in^, ^ ll2
M U.V.^ -?(/, .àT neb-12

M 0 33 llL, -5O licht! 12^ 1 21

»D' 2 0
11.3611. Linz-f

auch.

13
13

15.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch

donstag

fteitag
samstag

Chr. Einritt zu Jerusalem. MutZHSonnenanfg. 5 u. 25 m.j
9 Pakmt. SybillaM 2 32! G anzenehm^.3

10 Czechic! M 2 58

^
Untergang 6 u. 22 m.

45 21 Benedikt
4522 Vigauduv
52^23 Metis
56 24 Gustav
59 25 Maria Verk.

3 26 Cüsar
7 27 Ruprecht

11 Leo Pabst ^
12 Julius Pabst A
Anbr. des Tages 3.10

13 Gründ. Eges. à
14 Chars. Tiburt. à
15 Olimpius M

â() Gsch^3
3 22! ^>0. HtHT- hell-l 3

3 45 Limj5, O.^-3
LAufg! Abschied 3. e>0 i

5 49^ gelind13
7 15O2.59N. Lly, 2>T1^
8 41 25?, H unstet 13

16.
Sollt,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Auferstehung Cdriiti, >Mrc 16 Sonnenausg. 5 u. 14m.
16 Ostern 'Dan. 10 2' OtzV, LlA ver-13
17 Rudolf Kssll 12^ HO änderlich 13
18 Valerius A.V. -/H', 14?, 2XZo'U3
19 Werner KZ 0 9! wölken 13
20 Herkules M! 0 54^ L4ZH
21 Anselm 1 29^ 0, 55 n.
22 Cajns 1 56 ^ regen

> Untergang 6 u. 35 m.
10 28 àâ. Prisms
13 29 Eustachius
17 30 Guido
20 31 Hermann

I Alter April.
23 1 Hugo Bisch.
27^ 2 Abundus
30 3 Stanislaus

35
36^

39!

42
45
48!

Untergang 6 U.46.M.
4 Palnzt. Ambr.
5 Joel
6 Irenens
7 Cclestinus
8 Gründ. M.t.C-
9 Charfr. Syd.

17.
SM°

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Ies. erscheint den Jüngern, Iah.20 Sonm-nansg. 5 u. 3 m ^

^23 yuas. Georg 2 18 AmVl? o''?! trud13

13
13
13 6l!l0 Ezechiel

^24 Albrecht
>25 Markus Ev,
26 Anacletns
!27 Anastasius ^

28 VitaliS
>29 Peter, Mart.

18.
Gont.

Vom guten Hirten
'30 à. ^ ' '

Untergang 6 u. 57 m.
6441 Ostern Leo,P
5712 Julius, Pabst

0ch3 Egesippus
314 Tiburtius
615 Olimpius

^
916 Daniel

M? L gebt G 4.49 v. aufheiternd 14 1217 Rudolf
Untergang 7 u. 8 m.

^ 2 37
2 55
3 12
3 3V

-S-L 3 50

unbeständ. 13

Lim ^4, e/ZD !l4
LJp. Wind 14

H P abwechselnd^
S>d, àds, 14

i ,Jod.I0,Sonnenaufg.4n,53m.>
Quirin. unter l Lmâ Ms, 5^14 1Ä18 Valer.

Das erste Viertel den 7. um 11U. 36 min. Nachm.
ist zu trockener Witterung geneigt.



Haus- und Bauernregeln im April, (^pnlis.)
trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldsrüchten

gedeihlich. Zst'g am Palmtag schön, hell und klar, so giebt'6 ein gut und fruchtbar Jahr'eoenn s «m Charfreitag regnet, hoffet man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Der Stier vergeudet seine Kraft
In blinder Wuth der Leidenschaft;
Drum soll man dich für besser halten',
So laß Vernunft und Tugend walten.

Jahrmarkt
Aelen 19 Albeuf 24
Altenheim 30
Arherg 26
Baden 24 Bauma 7

Belfort 3
Bern 4, 25 M. V.
Berneck 25 Bevaix l
Biel 27
Bötzen, bei Brugg 26
Boll4 Brcmgarten18
Briegg 20 Cernier 10
«lüses 18 Coffraue 28
^vllongeS 23
Dachsfelden 29
Dampierre 25
Delöberg 26
Diengen 24 Delle 24
Dießenhofen 18
Dannemarir 23
îbo4 Eglisau25
fallens 20 Elgg 26
IrlachZ Erlinsbach25
^rmatingen 15
^stavayer 5
Zrankenthal 8
»ischingen 20

e im April.
Frankfurt 18
Frauenfeld 18
Gaiß4 Tiromagnyll
Elarus23 Grandson25
Grandvillard 11

Grenchen 24Greyerz 12

Heiden 26 Herissu28
Hitzkirch 17
Hiffingen 25
Höchstetten 12

Hundwyl25 Jferten 11

Kaisereberg 3
Kestenholz 23
Knonau 24 I. V.
Lachen 18
Langenbruck 26
Langnau 26
Lasagne4 Lasarraz25
Laufendurg 18

Laupen 20
Les Bois 3

Lichtenfteig 24

Lyon 13 LücenS 7

Luzern 18 Meilen 27

Madiswyl 21

Monthey 19

Moßnang 26
Morsee 19
Mömpelgard 17
Mülhausen 18
Mümliowyl 24
Niedcrbipp 19
Nozeroy 24
Nürnberg 19

Ober-Tremlingen ^

Oensinzen 24
Orbe 10 Oron 5

Petterlingen 20
Pstrdt 18

Pontarlier 24
Plafcyen 19
Pruntrut 10.
Rankwyl 4
Rapperswyl 19
Reinach 6
Richtenschwyl 25
Romainmotiev 21
Romont 18
Rötschmond 6
Rothwyl 23
Rüe 26 Sanen 7
Schüpfen 24
Schwyz 24
Sekingen 25
Sempach 3 I.

Seon 27
Seewis 20
Sidwald 27
Solothurn 18

Stanz 20
Stein im Frikthal 10
Stekborn 2?
Stein 26
St. Ursanne 19
Gtühlingen 24
St. Croix 6
Sursee 24 I.
Tyäingen 23
Thann 10 Thonon 5
Tramelan 4
Urnäschen 27
Utznacht 15
Vallandas 25
Visbach 30
Vivis 25
Villingen 18

Wädenschweil 20
Wattwyl 4
Weggis 23
Wiedlisbach 23
Wimmis 18
Wyl im Tdurgau 23
Zostngen 18 Zug 18
Zweisimmen 20

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt aus einen
Sonn - oder Festtag fällt, so wirdrr gemeinig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutetJahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltetden ersten Dienstag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dienstage Wochenmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vied-
markt. Sumiswald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Meiringen: den
ersten Dvnnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtl. alle Samstage Wochenm.

B



Verbesserter Mai.
Vans.

Planctenstellung.

montag
dienstag
mitwsch
donstag

freitag
samstag

Jakob
ms2 Arhanasi

4
5 Gotthard
6 Joh. P. L.

9

MW
Ml^11
«W! U. V. I

0 32!

33l /XH, >!<L schön

29^ î, angenehm

58
^/X^j

LZM, H!L schön

/X^d? c/'h warm
Hkvt. /XL lau

>! Ta-

14
14
14
1.4

;Sl.
m.
1819
2l!Z0
24 ZI
27^22
8(423

Mer April»

14
14 33î24 2lÄrecht

Werner
Herkules
Anselnr
Casus
Georg

19.

Sä
monlag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

samstag

Ueber ein Kleines ;c. Job.16
7 à Jlwenalis 0 59
8 Michael Ersch. O
9 Beatus N

10 Malchus à
11 Luise ^
12 Pancratius M?
Anbr. des Tags i. 40

13 ServatiuS zs

24
48
10
33

Cgeht
auf
7 32

Sonnenaufg. 4 u. 42 m.
8.55v. ZmM
kUL, P neblicht
Lim^, regen
/Xd, 2X'^ Wind

unstet

Cl'.r. Lîh, /X'4
Abichied 10. 20

A 11.5n. -K Wolken

î Untergang"? u.'l8m-
14 36^25 NI«. Mark. M
14 38.26 Anacletus
14 4127 Anastasius
14 4428 VitaliS
14 46^29' Pet. Martin
14 49-30 iàmriiiUS

Alter Mai.
14 51 1 Ml.. Jaksb

20.
Gont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Chr. verheißt den Tröster,
14 cà^piphaniusI?'
15 Sophia L5
16 Peregrinus ^
17 Aaron M
18 Isabella M
19 Potentia ^
20 Christian

Job. l6
8 49

Sonnenaufg. 4 u. 33 m

Lî)s, hell
9 54 ^ ^ /X?

10 45
11 25
11 57
A.V.
0 21

>î<A,î freundlich

5«.

14
14
14
15.

15
15

Untergang 7 u. 26 m->

23 2 àr». Athanasi»^
26 3 4 Erfind.
58 4 Florian

0! 5 Gotthard
2j 6 J?h. P. L.
4^ 7 Juvenalis

5 6! 8 Mich. Ersch.
Untergang 7 n. 34 ni-
9 dá BeatU'1

10 Malchns
'11 Luise

15^12 Pancratius
1843 ServatiuS
2014 EpiphaniuS
2215 Sophia

Untergang 7 n. 42 ist

2416 Kg» Peregrin
26 17 Aakon
2818 Isabella
3019 Potentia

21.
Sollt-

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

So ihr den Vater bittet,
21 Aà. Constans
22 Hmna ^
23 Dietrich
24 Johanna
22 Auffahrt. UrbM.^?
26 Eleutyerus
27 Eutropius ^

Jch.16
0 41
0 59

17
36
55
16
41

Sonnenaufg. 4 u. 23 m.!

^ 4. 25 V. GMW12
CUN52, 4-â 12

gewitter-.12
P Wolken 12

La d, H2
2XM, -LL regen45
àà_>Mbestándiq45

9
11
13

22.
SoM.

molitag
dienstag
mitwoch

Zeugniß des heil. Geistes, !Joh. 16 Sonnenaufg. 4u. 18 m3
23 àâ-Wilhelm
29 Mapimilian M
30 Hiob M
31 Petronella M

Cgehr! LiU,U G15
unter M 7.25v. unangen. 12
9 12 O Zillà^xsrauh12
9 58> >j<0) wind 15

Das erste Viertel den 7. um 8 U. 55 min. Vorm.
könnte Nässe verursachen.

Der Vollmond den 13. um 11U. 5 min. Nachm.

mag heitere Lust machen; —

Das letzte Viersel aber, den 21. um 4 U. 25 >w"'

Vorm., dieselbe trüben.
Der Neumond den 29. um 7 U. 25 min. Vor"'

wird Regen und Wind herbeiziehen.'



Haus, und Bauernregeln im Mai. ' (àjus.)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn es auf Urbanus-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Daß mi Verein die Kraft sich medrc.
Das ist der Zwil lings brüder Lehre.
Vereinzelt sind wir schwach und klein,
Unüberwindlich im Verein.

Zahrmär
Aarburg23 Altkircl) 19
Abbevilles 16 /
Altstattcn 17
Appenzell 3 Aarau 31
Aubonne 9
Ballstall 29 Baar 1

Basel l Basseeourt18
Belfort 1 Aevaix 28
Bex 4 Dergheim 1

Bischosszell 22 Voll 11
Boudepilliers 25
Bötzingen 8
Bremgarten 31
Brugg9 Brenets 16
Brevine 17 Buren 3

Burgdorf 18
Buttes 13 Shaindonl5
Charmey 1

Ckaux-de-fonds 39
Chur 12
Eernol 16
^ossvuay 18 Couver 31
Dampierre 39
Davos 22 Delle 22
^-vmbreston 15
Dvmodossola 24
^nnnendinqcn 30
^öngen 18

kte im Mai.
Ensisheim 1 Erlach 10

Erlenbach 9
Erschwyl 8
Escholzmatt 8
Freiburg im Ucchtl. 3
Frik 1 Gebwyler 29
Eossau 1 Glaris 1

Gottlieben 1

Erasburg 11

Greqerz 19
Klovelier 25
Erandfontaine 9
Krandvillard 9
Grà'nftlden 4
Eiromagny 9
Gümn'.enen 4
Hericourt 3
Herzogenbuchsee 10
Hissingen 29 Huttwpl 3

Zfcrten 9 Zlanz 16

Kaiserstubl 29
Kirchberg 3 Küblis 30

Konstanz 1

Lausanne 6

Langenthal 30

Lausson 1

Leipzig 7 Lenk 1

Lenzburg 3 Liestall 31

Lindau 6 Luzern 15, 23
Maßmünster 31
Marthalen 1

M,lldei'.,I7..
Mömpelgard 29
Montricher 5
Mariakwch3 Morey9
Münsteri. C.Luzcrn 15
Muri 3
Neubreisach 1

Neuenstadt a. Biels. 30
Neus 4 Nicdersept 3
Nods 12

Oberhasli 16 Oesch 17
Ölten 8
Pfäffikon 1

Pont>4e.Martel 16

Pruntrut 15
Rankwyl 2, 15
Reconvelier 14
Renans 10 Rechesy25
Rbeinegg 15
Rheinfelden 3 Roche 1

Rochefort 5
Roggenburg 19
Nussach20 Sarnen 16
Schleitheim 8
Schottland 1

Schwarzenburg II
Schwelldrunn 9

Seewcn 10

Seignelegier 1

Signau 4
Sissach 17

Sitten 1, 29
Solothurn 16

Sonceboz 2
Sumiswald 12

St. Blaise 8
St. Branchier 1

St. Gallen 20
St. Moriz 25
Thann 8 Thone 9
Thun 10 Tuttliugen 2

Tourtman 2

Trogen 15
Unterhallau 22
Untersten 3
Uhnach 9 Z. V.
Valorbes 9
Nerricrcs 18
Villingen 1

Waldshut 1

Wangen 4
Wegenstetten 16
Weiafelden 3

Miflisburg 12
Willisau 1

Wolfach 31
Winterthur 18

Wylim Thurgau 2
Zürich 1

Zu Untersten wird am ersten Freitag in jedem
Monat des Zadres ein Vieh- und Mvnatmarkt
gehaltem wenn nicht ein Jahrmarkt auf diesen
Tag fällt.

Langenthal hältWochenmarkf alle Dienstage,
tsolotburn hält Wochenmarkt alle Samstage.
Luzern hält Wochenmarkt alle Dienstage.
Zürich alle Freitage. Lachen am Zürichsee

alle Dienstage. Utznach alle Samstage.
In Loele wird alle Samstage im Zenner,

Hornung, Merz u. April ein Pferdm. gehalten.
Langnau im Emmenthal hält alle Freitage

Wochenmarkt.



Verbesserte? Brachmonat. î
Lauf.

Planetenstellung. Alter Mai.

donstag
freitag
samstag

1 Nicomedeö Mit) 34
2 Marcellinus Mit 3
3 Erasmus Mil 29

H ^ wind 15 32 20 Auffahrt Ehr.
"K veränderlich 15 34 21 Eonstans

7Xc5 regen 15 3522 Helena
23.

Sollt,
montag
dienstag

nntwoch
donstag

freitag
samstag

tSendung des h. Geistes,
4 Pfingsten Ed. M
5 Bonifaàs >O
6 Henriette A
7 Fronf. Rupert à
8 Medardus
9 Jossas M

40 Onoph., Emmer. à>

2ov.11

ll 51

U.V.
0 13
0 36
0 59
1 26
2 1

Sonmnaufq.4u. 12 m.

O bedeckt

3.5n. c^imî5
S àO regen

HHH, /XK wölken
C?ei-. Kiff unbe-
HI?j, ständig

I Untergang 7 u. 48m.
15 36 23 Axnii. Dietrich
15 37 24 Johanna
15 38 25 MaMtö
15 39 26 Elentherue
15 40 27 Entropins
15 41 23 Wilhelm
15 42 29 Maximilian

24.

GsM„
inontag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Gespräch mit Nicodemus,
11 Dreif. Varnab.O
12 Vastlides

Anbk. des Tags i. 6.
13 Eliseus M
14 Rnffinns M
13 Fron!. Vit. Mod.
16 Justinus ^
17 Julie ^

2oh. 3

Cgeht
auf
8 33
9 18
9 52

10 20
10 44
11 4

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.
K G Windig

O 7.40 V.

Abschied 10. 54
ZinM rückwärts

^X?h, «/h vernn-

K, ch? derlich
unstet

«UM, lüS

15 42
15 43

15 43
15 44
15 44
15 45
15 45

Untergang? u.5t m.
30 Pfingsten Hi ob

31 Pàmella
Alter Vrachmvnst.
1 Nicomedeö
2 Fronf- Marcell.
3 Erasmus
4 Eduard
5 Vonifacius

25.

'SM.
Montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Reicher Mann u. LazaruS, jLuk. 16
18 Z. Arnold ^11 22
19 Gervasius ^11 39
20 Abigael ^ >.t 58
21 Minus A. V.
22 10t. Ritter M 0 18
23 Basilius á 0 43
24 Ich. Täufer 1 12

Sonnenaufg. 4 u. 7 m.

-Qâ fUcl kühl
(9.0n.(li.^^ LmM

L^1>. lüh sc^ön

GinM längst Tax

^ Gschein

Lâ, /XH nebel

15 46
15 46
15 47
15 47
15 47
13 47
15 46

Untergang 7 ». 53 m.
6 Aveif. Henr.
7 Rupert
8 Mêdardìls
9 Josias

10 Fron!. Eiii.
11 Barnabas
12 Vastlides

26.

HM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Äym gropen Abendmal,
23 2. Eberhard M
26 Jsh.,P6Ul/Mârtà
27 7 Schläfer M
28 Benjamin ^ M
29 Pà Pau?,A5M
30 Pauli Ged. M

Luk. l4Sonnenausg. 4 u. 7 m>î Untergang 7 u. 53 m.
1 49, </tz,- ^ schön 15 4613 A. Eliseus
2 34 ^ donner.15 4514 Ruffimis

Tgeht G 7.50 n. Ulls.Hfinstfl 5 4515 Mus, MàM
unter j ^<7^ >15 4416 Justinus
^ angenehm 15 4417 Julie
9 34^ FVìr. warm,15 43^18 Arnold

Das erste Viertel den 5. um 3 U. 5 min. Nachm.
macht veränderlich.

Der Vollmond den 12. um 7 U 46 min. Vorm.
kann Regen und unfreundliches Wetter ver-
Ursachen.

Das letzte Viertel den 19. um 9 U. 0 min. Nachm.
kennte die Luft aufheitern.

Mit Neumond den 27. um 7 U. 50 min. Nachm-
könnten schöne Tage eintreten.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat.
so giebt es reichen Segen.Hat der Bruchmonat zuweilen Regen

so ist alle Tage gut Aderlässen.

(Vilnius.)
Wenn die Rosen bleiben,

Der Krebs.

Der Krebs, der trägt im Kops den Magen,
Doch du sollst Hirn im Kopse tragen;
Sonst mag dir wahrlich leicht grscheh'u
Daß Hab' und Gut den Krebsgang geh'n.

Das schöne Schweiz er land.
Mein schön gebautes Vaterland '

Wie stgn' ich dankbar dich.
Dich baute Gottes Vaterhand,
Sie baut' es auch sur mich.

Wie herrlich, herrlich, herrlich schön,

Herr Gott, ist deine Welt.
Wie ewig deine Berge stehn,
Wo du sie hingcstelle.

Denk' ich: „ich bin geboren hier! "

Das giebt mir Kraft und Muth.
Du Vaterland bist Alles mir,
Bist Quell' von Heldenblut.

Wer hat ein Menschenhcrz, und kann
Hier unempfindlich seyn?
Wie muß der freie Biedermann
Tor Freiheit hier sich freu n.

^

Welch' Land ist diesem Lande gleich,
So ganz für uns gemacht?
So fruchtbar und so quellenretch,
So voll von Gottes Pracht!

Ja, freier Schweizer, jeden Tag
Freu' dich dein Vaterland.
Und, Fremdling, schau was ste vermag
Des freien Fleißes Hand.

Jahrmärkte im Brachmonat.
Aarburg 24
Altors t
Badeuweiler 12

Beifort 5 Biet l
Bischoffzell 22
Vendors 29
Bleienbach 26
Boudry 6

Brugg 2t)

Buren 28
Mises 6
Colmar 8, 22
Courchapoip 15

Courtemaiche l2
Dannemarie 6
Delle 26
Delsbcrg 2Z

Echallens 2t)
En sis heim 8

Estavaycr 7

Eltiswpl 6
Feldkirch 24
Eiromagny 13

Grandson 26
Habsheim 19
Jferten 8
Kölliken 28
Lachen 6

Lausten 12
Lauffenburg 6

Leuk 24
Lichtensteig 12

Locle 13

Lütry 22
Martinach 13

Mellingen 6
Mömpesgard 12
Monthey 7

Morste 28
Mottier-Travers 22
Münsterim Gregor. 5
Murten 7

Neubreisach 24
Niedersept 7

Noirmont 1

Nvrdlingen 18
Nozeroy 12

Pfirdt 6

Pontarlicr 28
Pruntrut 19
Rapperswyl 7 «

Rqvensburg 15

Roll 30
Romainmotier >6

Romont 13

Rorschach 1

Rothwyl 24
Rüe 8 Salez 24

Schaffhausen
Schlierigen 5
Sempach 5
Sidwald 1

Sinaen 8
Sissäch 28

-Sitren 10
l Solothurn 6
Sveichingen 13

î St. Aubin 12
' St. Claude 8
j St. Croir 8
j St. Zmmer 8

j Straßburg 23

Stühlingen 19
Sulz 14 Snrsee 26
Thane 12

Thone 3
Travers 15

Tuttlingen 24
Ulm 13 Ulzen 24

Vallangin 5
Vielmergen 22
Dillingen 6
Wangen 29
Wyl im Thurgcni 6

Zosingen 6 Z»g 6

Zurich 22
Zurzach 3, 12 M. V.

l



Verbesserter Hcmuonat- 4
Lauf. Planetenstcllung. Tagsl.

ft. m.
Mer Brachmonà i

samstag I 1 Theobald
27.

SM.
inontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
smnstag

M!
m Verlornen Schaf,
3. ManâHeims à? 10

Vom
2

3 Franziska
4 Ulrich
5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian

9 58j H schön 15 43ch9 Gervastus^
>Luk. 15! Svnuenaufg. 4 u. 9m. " Untergang? u. 51 IN.

19
41

4
S!10
r4lt
à öl 39
Ä?! U.V.
M o 3

K-! 0 42

IH.gs, lüL heiß 15 42 2»
Cimî5, Ordonner IS 42 21

7.32N. ch 45 1422
C?er. lHch>, à?! IS 49 23
â 'K gewitterhafdis 4924
HZH, regen IS 39 25

c/(), nebclis 38 26

Abigacl
Albmns
19r. Ritter
Basilius
Joch Täufer

Eberhard
Job. Paul

28.

Sà'
montag
dienstag
initioocy

donstag
freitag
samstag

29.""
Sont,

'nontax
îdtenstag
jniltwoch
donstag
freitag
samstag

zst.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Balken und Splitter, Luk.
9 ^ Cyrillns ^ 1 3ls^

10 7 Brüder M 2 29
11 Rahel MMufg
12 Samson M! 8 21

Anbr. des Tags 1. 10.
13 Kaiser Heinrich â
14 Bonaventura
15 Margarctha

L!Sonnenaufg.^4 u. 11 m ötMergaug? u. 48 m.
^ Gschein 15 37z27 3. 7 Schläfer

Wolken 15 36 28 Beniainin

44
7

25!

/â^Lw
5.38n.
SA» ^ Gschein

Abschied 10. 50
c/LWM,()Omìl5 32

15 36 28 Benjainin
15 35 29 Pet., Paul, Ap.
15 34 30 Pauli Gcd.

Alter Heumonat.
1 Theobald

16
17
18
19
20
21
22

buk.
9

10

Berufung Petri,
S.Hdst.Msâtth

Alexius
Brandolf
Rosina
Otto, Hartm. 11

Cleva .PKöl

warm! 15 3H 2 Nana Heims.

^lfTjlüäwücks 28ì 3 Franziska

-l^!l0
-^!10

43
2

22
44
10
43

Sonnenaufg. 4u. 17m.l

Maria MM. M Ausg.
>

14 Ä

>!<tz donne^lS 26! 4
lHH, LIL gewitter-15 2ch 5 Hedwiz
L áp. wölken 15 22> »

(2.10N. ststp wind 15 20^ 7 Joachim
>!<L donner! 15 18^ 8 Kilian

àî warm 15
»Ki-«' regen 15

Pdarisäer-lZerechtigkni. 5!Sou:>euaufA. 4 n. 25 m.
33!/^ SittM.

15 9 Ctwillus
1310 7 Brüder

Apollinarius M 0
Ehristina M! 1 14
Jakob, Ap., Chr. Ml 2 14
Anna ' 'à 3 25
Martha KC!geht

28 Pantaleon Kß! unter
^29 Beatrix O

,2»
!24
!25

26
27

15
unstetslS
verün-!l5

> -derlichchSê !15

31. Jesus speiset 4996 Mann,
SsM. .30 7," Jakobea P

montag 31 Germanus

G
-/Ä !5

cs-L

i 6. 13 v.â tl?
lü(ch, ^

Marc8 Sonnenaufg. 4ümZz m I

9

8 24^

Untergang 7 u. 35 m.
1611 5. Rahel
812 Samson
613 Kaiser Hemr.
314 Bonaventura
115 Margarethe

regen 14 5816 Ruth
Wind 14 56!l7 Alexius

Wenn der Nordwind anhebt, wird das erste
Viertel den 4. nm 7 U. 32 min. Nachm.
schönes Wetten bringen.

Nicht minder ist's vom Vollmond, den 11. um
5 U, 3ch min. Nachm., zu erwarten.

Untergang 7 u. 26 m.
5318 8° Brandolf

44 5019 Rosina
Das letzte Viertel den 19. um 2 tt. 19 min.

Nachm. wird dis Achmesphâre mit Eewit-
lern erfüllen.

Der Neumond den 27. um 6 11. 13 min. Vorm.
^?ann Regen dringen.



Haus- und Bauernregeln im Heumvuat. (Julius.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Zakobi ihre Hausen höher und weiter, als sonst

gewöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön

eingeht, so vermuthet man den ganzen Monat auö gute Witterung.

Der Löwe.

Des Löwen Kraft und Heldenmuth
Zn Kriegesdrang und Schlachtengluth,
Und nach dem Sieg ein Menschenher.;
Das ziemt dem Schweizer allerwärtü.

I.

2.

3.

4.

ti.

Arbeitsamkeit.
Arbeit und ein reger Fleiß,
Bringt uns Ehre, Ruhm und Preis!
Müßiggang und Faulheit macht
Uns bei Zedermann veracht.

Wenn die Faulheit darben muß,
Lebt der Fleiß im Ucbersluß.
Faulheit bringt an Bettelstab,
Fleiß h-lft allem Mangel ab.

Fleiß bält uns gesund und frisch,
Arbeit würzet unsern Tisch,
Schaffet uns gesundes Blut.
Nach der Arbeit schläft man gut.
Müßiggang verzehrt die Zeit
Ohne Lust und Freudigkeit;
Kürzet unser Leben ab,
Stürzt uns früher in das Grab.

Fleiß führt auf der Tugend Bahn
Uns zn allem Guten an.
Böses lehrt der Müßiggang;
Zst des Teufels Ruhebank.^
Wenn die Sonne früh aufsteht,
Bis sie wieder niedergeht,
Soll der Fleiß stets munter see»,.

Tann wird uns sein Lodn erfreu n! -

Jahrmarkts
Ablentschen 21
Altkirch 23
Aarbcrg 3
Aarau 5

Aarwangen >3

Augsburg 4
Beaucairc LZ

Belsort 4

Bellegarde sit
Bötzingen 10

Dischosszell 20
Bukten 19
Voll 27
Brevine 12

Buttes 15,

ClüseS 28
Chiavenna 13

Cossoney 10

Dampierre 12

Davos 0
Delle 17

Telsberg 19

Durlach 23
Erschienst 17

Feuerlkalen 4
Geiß 31
Geltcrkinden 12

Tiromagny 1.1

Haßlach 3

Heidelberg 17

Herirourt 20
Höchstetten 12

Herzogenbuchsee 3

Zlanz 27
Ioachimsthal 15

Kaisersberg 3
Klingnau 2
Kulm 14
Langnau 19

Langeuthal 23
Lasarraz 4

im H eu m on at.
Listens 7 V.
Madiswyl 21
Main; 23
Memmingen 3

Meyenberg 4
Milden 3
Mi-mpclgard 3
Morey II
München 23
Münster i. C. Luzern 22
Mûri, C. Aargau 3

Ncuenburg 5
Neus 0
Nhdau 18
Nozerop 3
Olten 3 Orbe 10
Oensinqen 10
Petterlingen t!

Psirdt 18
Pforzheim 4

Pruntrut 17

Rheinegg 26
Rheinach 6
Rcmont I I Rüe 26
Sannen 7

Schleitheim 3

Seignelcgier 10

Semvach 9

Solothurn N
St. Annaberg 23

St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 8

Thann I
Thvnon 5

Ueberlingen 4

PiviS 23
Waidenburg 17

Waldshut 25
Willisau 3

Würzbura 8



Verbessert« Mgstmonà Pl-mt-nst.llung. r-M. M-rH-um°M,

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag 5

1 '.pera.MMs« 9 33. lUtz, !l4 47,20 Otto, Harttn.
2 Port., Moses MW st)11.57n. H!« hell^ 4521 Cleva

3 Steph. Erfind. M W 41 S freundlich 44 42 22 Maria MM.
4 Justus Kchl l 26! schön,14 40 23 Apolllnariu,

Wald K^stlntergo chch' schön 14 37 24 Christina

Z2.
Sent,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom falschen Propheten,
6 6° SixtUS
7 Afra, Don. M
8 Reinhard M
9 Lea, Albertine

19 Laurentms

11 Gottlieb
12 Clara

Mat. 7

0 22
1 25
2 35
3 48

^ CAufg
7 32
7 50

Sonnenaufg. 4 u. 43 m

Wx ^ angenehm
H lieblich

X warm
H Z.25V. â. â

schwül

CimN, C!c5, >j<tz

Untergang 7 u. 17 m.
14 34 25 Jakob, Christ.
14 32 26 Anna
14 2927 Martha
14 26 28 Pantaleon
14 23 29 Beatrix
14 2030 Jakobea
14 17 31 Eermanus

33.
Sent,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag
amstag

34.
Sont,

montag
dienstag ^22 Scipio
mitwoch 23 Zachäu

Barthcdonstag

freitag

Anbr. des Tags 2.50.
Vom unger. Haushalter, Luk. 16

13 HypolitnS AZ 8 9

14 Samuel 8 28
15 Maria Htmmelf. 8 48
16 Jod. Rochus 9 13

17 Berchtold 9 43
18 Gottwald qck w 20
19 Sebaldus
Zes. weint iider Jerusalem,
20 W. Bernhard M
21 Privatus »M

Abschied 9. 10
Sonnenaufg. 4 u. 53 m.

KF- O gewit-^ terhaft

à,. 2mO
cö'ASs /lXZ regen
lü9, ^ Wolken

(7.20V. üM naß43 59

Mil 4!<-> wind43 56

14 14
14 11

14 8
14 5
14 2

AlterAugstmcmat.
Untergang 7 u. 7m.
1 8. Petri Ketteuf.
2 Port. Mos.
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra, Don.

24 Bartholom., Ap. M
25 Ludwig ^

Luk. 19
11 59
A.V.

1 5
2 17
3 35

Cgeht
unter

Sonnenaufg. 5 u. 3 m
stürmisch

2X9?,^ Gsch.
<^d' 1". «gen
G m

13 53
13 50

^
13 47

Wind'13 44
bel!l3 41

13 38

Untergang 6 u. 56 m.
8 9. Reinhard
9 Lea, Albert.

10 Lamentius
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hyvolitus

35.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

Pharisäer und Jollner, chuk. 18

27 II.HdSt.E Mff.à 7 14

28 Augustin Us à! 69

29 JH. Enth. ^ 8 8

!30 Felix, Adolf M 8 43
,31 Rebecca M, 9 26

Sonnenaufg. 5 u. 14 m.
C?er. O O unstet 13 32
Cw, LXA regen 13 29

M kühl 13 26
' 0Zl.Wind13 22

C>L, ^ feucht 13 19

Untergang 6 u. 46m.
15 w.M.Himmelf.
16 Ich., Rochus
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Das erste Viertel den 2. um 1 l U. 57 min. Nachm.
kann wieder aufheitern-. —

der Vollmond den 10. um 5 U. 25 min. Vorm.
aber die Lust treiben.

Ums letzteViertel, den 18. um7 U. 20min. Vorm.,
können Winde Regen herbeiführen,

den der Neumond den 25. um 3 U. 6 min. Nachm.
bis gegen das Ende des Monats dauern läßt.



HauS' und Baucrnregsln im Augstmonat. (àZuàs.)
Wie es aus Vartholoniäustag wittert, so glauben die erfahrnen Dauern, es werde den

ganzen Hcrbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen flingern Jahren,
damit es dir im Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Der Jung fr au Stern, so sanft und mild,
Er ist ein lieblich Himmelöbild,
Und mag uns deuten, was auf Erden
Sie seien — oder sollen werden.

D e n k s p r ü ch e.

Frage nicht, wie wird es morgen kommen
Suche vielmeur aus jedem D.ge, den Gott dir
giebt, etwas Gutes zu ziehen.

Wahrend wir schwatzen, geht die Zeit verloren.
Nimm die Gelegenheit des heutigen Tages in
Acht, und traue dem morgenden so wenig als

möglich. ""

Dein Wunsch sey: gesund an Leib und Seele
ZU genießen, was Gott d'.v gab, und ohne Schande
alt zu werden.

Wenn dir nichts Widriges begegnete, so hättest
su auch nicht die Freude, es überwinden zu können.

Lebe für dich und fliehe den Ruhm der Welt!
Glaube mir, wer still verborgen lebt, der lebt wohl,
und Zeder sollte überall in seinen angewiesenen
Schranken bleiben.

Alles, was wir besitzen, ist vergänglich, nur
b>e Güter des Geistes und Herzens nicht.

Nichts ist so nützlich, das nicht auch zugleich
lchaden konnte.

Jahrmärkte i
Altstätten 21
Appenzell 30
Aarau 2 Belfort 7
Bcsanyon 2.?

Diel 10 Bischoszcll2L
Vremgarren 21

Brieg là Drugg 8

Cosioney 31
Eourrendlin 11

Danncmarie 29
Delle 21 Diengen 24
Davos 27
Dießenbosen 14

Einsidlen 28
Engen 24
Enstsheim 24
Escholzmatt 28
Feucrthalen 18

Fischbach 10

Flüeli 19 Frik 14

Genf 24
Gex 1 Giromagny 8
Glaru6 8 Glis 14
Grads 21

Gränselden 29
Hc.upiwyl 28
Hiutwy! 2 Zns 30
Zssenheim 13

Landeron 14

Landohut 24
Landser 16

Laupen 10

Lausenburg 24
Lauingen 24
Lcs Vcis 28
Liestall 16

Lignieres 7 Lyon 4

Malters 21

Maßmünster 14

Mellingen 14

Mels Z l Milden 30
Mömpelgard 14

m Augstmonat.
Montreuy.Chateau 30
Münster im Ereg. 24
Münster im Grenf. l
Murten 23
Muthathal 11

Neubrcisach 24
Neucnstadt a. Biels. 29
Noirmont 5
Nozeroy 1

chrmont 25
Pullendvrs 28
Pruntrnt 14
RapperSwyl 16

Regensberg 18
Neichensee 10
Renan l
Rheinfelden 30
Romont 17
Rüe 24 Ruffach 16
Sarnen 16

Schaffhausen 24
Schangnau 22^
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 29
Seengen 15

Singen 31
Solothurn 8
Sornetan 28
St. Zmmer 21

St. Ursanne 21

St. Wolfgang 23
Sursee 28 Thann 14
Thanningen 24
Ueberlingen 30
Usitevhallau 14
Urnäscheo 14
Vallangin 16

Wattwyl 9
Willisau 10 Wolfach9
Zofingen 24
Zurzach 26
Zweisimmen 23



Vc rbcsicrier Hcrb stinonat. Lauf. Planetenstellung. Tagsl.
ft. m. I Alter Augstm.

freitag
samstag

1 Verena Egid.
2 Absolon

18
K-lii 19

5.53 V. Lm A 13
13

16 20 Bernhard
13 21 Privatus

Untergang 6 u. 35 m.26.
SvNt.'^

inontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

V. Tauben und Stummen,
3 12 Theodvsius M
4 Esther M
5 Herkules
6 Magnus FK,
7 Regina Z5
8 Maria Geburt
9 Ulhard ^

Mrc.
Unterg
0 27
1 36
2 47
3 56
5 3

Sonnenaufg. 5 u. 25m.

O A veränderlich^
H S regen 13

2XZ, X ^ unstet 13

-/ff, H? nebel l3
^ ^ Wind 12

7.27 n. '

49 22 11. Scipio
6 23 Zachâus
3 24 Bartholom
9 25 Ludwia

5626 Genefius

- ^9 kühl 12 5327 RuffinuS
CgehtI LimL^, àrL, >f<^12 50 28 Auaustinus

37.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
famstag

23.

Soni
montag
dienstag
mitwoch
donstag

reitag
famstag

V. barmberz. Samariter,
10 lg. Gorg.,Alfr.H-ö
^ ZeUx, Régula ^12 Tobmv W?

Anbr. des Tags 3. 45.
13 Hektor .y-K

14 h Erhöhung
15 Nikodemus
16 Cornelius à

Luk. 10

auf
6 31
6 54

17
46

8 2C
9 0

Sonnenaufg. 5u. 37m
aufheiternd

Q h. >l<?j frisch

Abjchied 8. 15
' /XL', â angenehm

2Xh schön

"f î X
Von 16 Aussätzigen,

17 14. Eidg. Bettag M
18 RosamuNda -W
19 JanuariuS »W
2V Fronf. Ananias M
21 Matth. Evana
22 Maurîtiwi

' î23 Lrnna, Thekla ch?

9 48t 11.43n.Oê-K
Luk. 17
10 48
11 54
A. V.
1 9
2 27
3 48^

Cgeht

Sonnenaufg. 5 u. 49 m.f^ K7 mild12
G freundlich 12

lH^/ nebel l2
angenehm^ 12

lau 12
2X(is, ^ gelind IL

G11.23N. T.u.Nâ-12

^
Untergang 6 ».24 m.

52. Joh. Entb.
12 4330 Zetir, Adolf
12 40 3 l Rebecca

i Alter Herbstm.
12 37^ 1 Verena Egid.
12 33 2 Absolon
12 30^ 3 Theodofttlr
12 26 4 Esther

39.

Goîlt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

'reitag
amstag

B. ungerechten Mammon,
24 15 Robert à
25 Cléophas à
26 Cyprian Zs?

27 Cofm. Dam. K>
28 WenceSlaus
29 Wìichaet K'
50 MsuS/ Hicml. M

Mathö^Sonnenaufg.
unter L?«>.
6 9
6 42
7 19
8 14. G
9 14^ M,

10 21 2. 40 n.

11
6 m ^ m.
k VW«

â lLh41
Girhein^l

wölken 11

Windel
H? îil
ZinWK

UMeeg.,ng L u. Z2m.
23 5 f:; Herkules
19 6 Magnus
15^ 7 Regina
12 8 Maria Geb

6, 9 ulhard
410 Gorgon., Alfred
911 Mir, Rca.

Untergang 5 u. 58 m.
5612 14. Tobias
5213 Hrklor
4814 ^ Erhöhung
4^15 ànft Nicod
41 16 Cornelius
3717 Lambert
3418 Rosamunda

Tas erste Viertel den 1. um 5 U. 53 min. Vorm. ^Tas letzteViertelden 16. um 11U. 43min. Nach'«
vermag nicht das Wetter aufzuhellen; — > könnte trocknere Luft verursachen, und

Der Neumond den 23. um 11 U. 23 mm. Nach«'
Was hingegen durch den Vollmond, den 8. um liebliche Tage herbeiziehen —Das crfte Vrtl.

7 U. 27 min. Nachm. geschehen mag.
î

den30. um2U.40m. N. läßtReg. befürchte«.



Haus, und Bauernregeln im Herbstmonat. (September.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Meisten giebt es nach Georgi. Wenn es
die Nacht vor Michaelis bcifi ist, so soll ein deftiger und kalter Winter solgen.

Die Waaq.

Dich soll die Himmel swaag erinnern
An sene Waage, die im Innern
Dir all' dein Sinnen, Tdun und Wort
Gerecht soll wägen, fort und fort.

Jahrmärkte im
Aarberg 20
Aarburg22 Altkirch29
Alberschwendi 19, 29
Anders 16 Aubonne12
AppenM 25
Augsburg 29 Belsort 4
Bellegarde 22
Bern 5 Der 28

Bicl2l Bsll 5

Bonaduz 29
Dozen 8 Breßlau 9

Brevine20 Duckten 20

Chaup-de-fonds 12

Cdamdon 2

Charme» 19
Closters 26 Cluses 14

Cvffrane 15 Colmar 20
Cornol 19

Courtelary 24
Dagmersellen ll
Dampierrc 1

Davos 10 Delsberg20
Denqen2l Delle 18
Diesse 19
Donäschingen 8

Her b st m o n a t.

Dornbiern 25
EchalleuS29 Eck 16,26
Engelberg 14
Erlach 15

Erlendach 12

Erlinsdach 12
Ermensee 1

Erzingen 21

Estavayer 6 Ettiswyl 5
Feldkirch 29
Frankfurt I I

Freiburg im Brisg. 2!
Frenburg im Uechtl. 14
Fridingen 21
Frutigens Gezis 18
Giromagny i2
Glarus 25
Elovelier 18
Grandvillard 12
Grandfontaine 12
Graßdurg 28
Greyerz 29 Gsteig 25
Haslach 27
Hundwyl 5 Jenaz 18

Zftrten 5 Zlanz 29

Zssenheim 6 Kerns 26
Kerzerz 7

Wll'ken 22
Konstanz 18 ^

Lângestbruck 27
Langenthal 19
Langnau 20
Langwcifi 15
Lauftnburg 29
Lausanne 8

Anzbärg 28 Leuk 29
Madiswyl 14

Malleray 28
Mariakirch4 Mels 26
Meyenberg 29
Monl faucon 11

Montdei 15 Morey 19
M or see 6
Motier-Travers 12

Mli hl hansen 14

Mömpelzard si
Münster im K. Lnz. 25
Muthathal II
Neubreisach 29
Neunkirch 25
NeusZ8 Niederseptk
Nods 26 Nozeroi 25
Nürnberg I
Oberhasli 20
Oensingen 18

Oesch 20 Ollen 4

Pctterlingen 2l
Pstrdt 12 Plaseyen 15

Pont-de-Martei 5

Pruntrul 18 Nagaz29
Rankwpl 24
Rappoltsweiler 8
Ravensburg 14
Reconvelier l
Rechesy 24 ^

Reichenbach 26
Reichensee 14
Reiben 18
Rdeinau 25
Rheinegg 21

Rheinwald 17

Rothwyl 14

Ryffriimatt 7

Rnffach 9 Rüe 27
Salez 29 Sargans 29
Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 21
Schöftlanb 20
Schwarzenberg 18
«vchwarzenburg 28
Sckingen 14
Sidwald 21
Siebnen 26
Simpillen 28
Solothurn 19
Sonchofen 14
Sonvittiers 28
Speicher 18

Spiringen 25
Speichingen 8

Staiisen 12, 28
Steg 28 Steinen 22
VteinSberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Jolmnn 30
Sulz 27

â

vumiswald 29
Surfte 4 Tkanu 11
Thaiugen 14 Thone 25
Thonon 6, 21
Thun 27 Tuttlingen2
Unterften 22
Urftrn29 Valangin2I
Verricres 16

Vrllingen 21
Wallenstadt 29
Wegenstetten 19
Wiflisburg 8
Wildhaus 12

Wohlhausen 18

Wyl 25 Zürich 11

Zurzach 4



Verbesserter Wcinmvnaê

Vom Todten zu Na in,
1 16. Remigius ^
2 Leodeganm ^
3 Lukretia
4 KnmztSkus
5 Aramanda
6 Angela
7 Juditha

Lauf. Planetenstellung. Tags,,
ft. m. Alter Herdstm.

40.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Luk. 7 ^Sonnenaufg. l> u. 15 m.
11 29, c/tz. G sL

^9Ä,?w.Adendst.
Z Use. â regen

verän-

lü ^G.. ^CnuK.Pd frucht
rückwärts

U.V.
0 39
1 48^

2 55

^

Sonnenaufg. 0 u. 27 M.

à 11.47v.^P,Hf6

trüb

â, ^^rrgen!
unbeständig

Abschied 7. 19.

^ llds. A o».
«g-»

1 30
1 26
1 23
1 19
1 16
1 13
1

Untergang 5 u. 45 m.
19 15. Januarius
20 Ananias
21 Match., svtmg.
22 Mauritius
23 Linna, Thekla
24 Robert

9!25 ClcophaS

4l.
Gont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
817, Amalia
9 Divnysi'uS ^

10 Gedeon
11 Burkhard ttî-K

12 Jonathan M
Anbr. des Tags 4. 41.

13 Colmarus M
14 Calixtus à

Lnk. 14

Cgeht
auf
5 22
5 49
6 20
6 58
7 46
8 41

1 6

1 3
1 —
0 56
0 53

0 50
0 46

Untergang5u.33m.
23 à Cyprian
27 Cos. Duin.
28 Wenzeslaus
23 Michael
33 UrsuS, Hieron.

Alter Weimn.
1 Remigius
2 Seodeaanus

42.

SM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vornehmstes Gebot,
15 â Theresia ê
16 tzallus W
17 Lucina

^ MG EMg. ^19 Ferdlnanv S
20 Wendelin ch5

21 Urlult!

Mat 22
9 44

10 22
A.V.
0 5
1 21
2 40
4 2

Sonnenaufg. (!u. 38 m.

-/ZD, O unstet
2.30N. ââYALimch'Zj, PP nebcl

PlnWz^M nan
Omî5, 2Xtz, 2X6!

verändert.

0 43
0 40
0 37
0 34
0 30
0 27
0 24

Untergang 5 n. 21 m.
3 17. Lukretia
4 ànziàs
5 Aramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

43.

SM.
montag
dienstag

initwoch
donstag

sreitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen
22 58. Columbus
23 Severus
24 Salvmea
>25 Crispinus
l26 Amandus
>27 Sabina
28 àon, JMs

Mat. 0 Sonnenaufg. 0 u. 40 m.

M

v'? Cgeht llh, 166,
M? unter G 8.6v.

5 15! GmM, Z v-r. î

6 3 P6, ^ Gschein
7 1>/ PZj, PP regen
8 8 H abwechselnd
9 17! l62 feucht

44.

Gyni,
montag
dienstag

Königliche Hochzeit.
29 20. Narcissus M
30 Theonestus 4^
31 Wolfgang ^

Mat 22
10 30
11 40

Sonnenaufg. 7 u. 0 m.j
unlustig

)3.1'3K.'l6P naß

Untergang 5». t0m.
3 2110 15 Gedeon
3 1841 Burkhard
3 1412 Jonathan
3 Ill3 Colmarus
3 814 Cal ix tus
0 515 Theresia
3 216 Gà

kalt!

Untergang 5 u. 0 m.
9 5917 ig Lucina
Ü LuW, Evaul?
9 o319 Ferdinand

Um Vollmond den 8. um 1l U. 47 min. Vorm.
ist's regnerisch.

Das letzte Viertel den 10. um 2 U. 30 min. Nachm.
läßt einige bessere Tage hoffen.

Mit dem Neumond den 23. um 8 U. 0 min. Vorm.
wird's unbeständig.

Mit dem ersten Viertel den 30. um 3 U. 13 mm.
Vorm. kann sich Kälte einstellen.



Haus- und Bauernregeln im Weininonat. (Octàv.)
Wenn eS viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit viele», Schnee füllen

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee
bedeuten. Es haben die Alten folgenden Neimen von dem Herbste gemachte Ist im Herbst das
Wetter kell, so bringts Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Arg schmerzt des Scorpion es Stich,
Zerdrück' den Wurm, so heilt er dich.
Viel schlimmer ist Fraubasengist,
DaS unvermerkt, doch sicher trifft.

Jahrmärkte im
Aegeri15 Adelboden?
Aelen 25 Albeuf 30
Altorf 12 AppenzettW
Aarau 18 Arth 23
Bauma 8 Belfort 2
Bern 3, 24 Bezau 1!)

Vleienbach 2
Bibcrach 3 Bog lZ
Bözingen 30
Vregenz i? Vrenets30
Brcvine 25 Brieg II!
Vrugg 24 Dülach3l
Buren 4, 25
Vuochs 18 Buttes 3

Burgdorf 18
Vludcnz 2, 10
Chatel St.^Denis 23
Chaux.de.sonds 31
Ckur 2 Cluses 18
Cvurrendlin 27
Dachsfelden 27
Tannemarie 24
Delle 0 Disentio 1

Tomodossola 1

Tornach 25
Durlach 10

Wein m o n a t.
Einstdlen 2 Tlgg 4
Entlibuch 20
Erlenbach 10
Escholzmatt lli
Estavayer 25
Fischingen 5
Frauenseld 23
Frutigen 17 Eais 2
Gelterkinden 4
Elarus 10, 27
Gossau2 Eraßburg26
Grcyerz 18 Griessen 28
Erüningen 24
Erlisch 11

Glimmenen 10

Habsheim 28
Heiden 11 Herieourt2ti
Herisau 10 Hitzkirch 0
Hiffingen 0
Höchsietten 25
Huttwyl II
Kalibrunn 5
Kaisersderg 2
Kirchberg 4 Knonau 2
Küdlis 13 Kulm 27

Kvburg 23 Lachen 3

LaIour2 Laroche 10
Lasagne 10
Laussenburg 28
Lansson 23 Lauis 0
Leipzig I Lenk 5
Lenk >3, 28
Lichtensteig 0
Liestall25 Lcttstättcn 23
Locle 17 Llicens 0

Lungern 0 Luzern3, 17

Martinach 17

Menzingcn 23
Mettmenstetten 10
ivîeyenfeld 2
Milden 18

Möringen 23
Mörrel 15

Moßnang II
Monthei II
Montrichez 13

Mompelgard 2
Motier-Travers 31

Mümliswpl 18
Münster, Kant. Luz. 21

Münster, im Grens. 10

Muttenz 0
Neustadt 28
Niederbipp 25
Noirmont 17

Nidau 31 Oberem bs 20
OberdaSli 0

OberTramsiugen 14

Oesch 20 Ollen 23
Orbe 2 Ortenstein 24

Peist 20 Nsirtt 24

P la seyen 18

Vruntrut 10

Puschclav 0 Raga; 23
Nankwvl 16, 20
Rapperswvl 4
Regensberg 17
Reichenbach 31
Reinach 12 Reche 23
Rockesort 27

Roggwyl 4 Romont.0
Rotkensineh 18
Rötschmund 10 Rüe25
Rußwyl 2 Saanen 0
Garnen 17

Schüpsheim 3

Schwarzrnburg 20
Schwarzeneck 5
Schwcllbrunn 17

Schwyz 16 Seewen I I

Seewis 16

Scignelegier 2

Sempach 28 Seon 25
Sidwald26 Signau 10

Sitten 2l, 28
Solothurn 17

Sonceboz 1

St. Croip 5
St. Gallen 21

St. Johann 16

St. Ursamie 23
Stammen 30
S tau sen 10
Stein am Rhein 25 j

Stein im Frikthal 16 ^

Stülingen 2 Teufen 30^

Tvann 0 Thengen 28!
Tramelan 10 Travers!)!
Trogen 0
Ueberlingen 25
Unterhallau 23
llnterseen 1 l

Urnäschen !0 Uznach2l
VerriereS 14

Waldcnbura 0
Wald 31 WaldshutI6
Wangen 10

Wattenwyl U
Wiedlisbach 28
Willisau 23 >

Winterthur 12
Wolsach I I Zell 18 i

ZizerS 21 Zesingen 4!
Zug 17 .Ziveistmmen 26!



Nàssertec Wintermonat. e
Lauf. Planetenftellung.

'ï Aster Heiligen
2 Mcr Seelen

3 Theophiius
4 Stgmund

C >m

^ 7

2??s'"7
ni??!

S raub
unlustig!

TaM-! McrWeunnenal

mitwoch
dönstag

frei lag
stnnstag

0 48
1 52
2 57
4 2

9 5020 Wendelin
S 4721 Ursula
9 44 22 Columbus
9 4123 Scvevus

<^ont

m VN lag
dienstag
initwoch
donstag
frei lag
samstag

D^s V.on>gs Sohn,
5 "1. Malachias
6 Leonhard
7 Floremin
8 Claudius
9 Theodor

10 Tbaddäus
t ru'arlin, Bischof

j^öh. 4.Sonnenaufg. 7 u. 11m

-.49.-
Svni

mvnlag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

.47.'
Soul.

mvnlag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königs Richuimz, Mat 13

12 ^. Martin P. iU 8 37

>

4 Untergang 4 u.-19 m.
.ffff! -5 7- ch/V!>. Lg h 3824 20. Salomon

9 35 25 Crispinus
9 32 26 Amandus
9 29 27 Sabina
9 2628 Simon. Mas'

/ o"< »Ust 9 23 29 Narcissus
Ä âZ regen! 9 20 30 Thevnestus

^^LAufg! sHo", G regen
4 22^Q5.52v. Lü2j,/Xs>
4 58s D9, Ho/ Wind

W 5 42 î O unstet

Ms 6 34>> naß
»MZ! 7 32

è'iu

îlnbr. des Tags 5. 18.
13 Briecius
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmarus
17 Casimir
18 Eugemus

Sonnenanfq. 7 u. 21 m.
ch-tz unstet

îlbschied 6. 42.
9 48! HZZ^Lveränder-

K11 3s liech

WA.V.s(3.3v. W6' I

sst! 0 19s LH9, >j<L wind^

1 35 CimN, schnee^

/2(ch 4 stürmisch^2 cio

23. Gluabetha'1!)
l20 Ainos

Mat22 Sonnenaufg. 7 u. 31 m.s
4 17- Lg h. /X'â abwech-

K> 5 4st L^--..lHc5 selnd^

- Untergang 4 u. 38 m.
9 1731 21. Wolfgang

j Alter Wintcrm
9 15 1 Allà Henigen
9 12! 2 Aller Seelen
ll 9! 3 Theovhilns
9 6-4 Sigmund
9 4 5 Malachias
9 is 6 Leonhard

21 Maria Opferung Ko Cgehl G 6.4n.
-22 Cácilia ^ unters SinIf, >i<ch^

23 Clemens Ich 5 46^ >s<Lf? Gschein
24 Ephraint M 9 56 V aufheiternd
25 Catharina M g 1V chp /»> unstet

- Untergang 4 u. 29 m.
8 53 7 22. Florentin
8 56s 8 Claudius
8 53s 9 Theodor
8 51 10 Thaddäus
8 49 11 .Martin Visch.
8 47 12 Martin P.
8 4513 Briccills

..48.
Sollt.

mvnlag
dienstag
mitwoch
donstag

Greuel tue Verwüstung, -Vîat24 Sonnenaufg. 7 u. 39m.
s^6 24. Conradus 9 zgl ^ /v veränderlich

^!10 35' chA,j27 IerentiaS
28 SostheneS
29 Saturnus
30 Andreas, Ap.

^sll 42 7. 39 n.
^ U.V.! Cim^,

0 48s LI9 kalt

Untergang 4». 22 m.
8 4314 23. Friedrich
8 4115 Leopold
8 39 16 Othmarus
8 3717 Casinur
8 3518 Eugenius

Der Vvlllyond den 7. nm 5 U. 52 min. Vorm.
kann «türm herbeiziehen, welchem wahr-
scheinlich Regen oder Schnee folgt.

Das letzte Viertel den 15. um 3 U. 3 min. Vorm.
verspricht nichts Besseres.

Der Neumond den 21. um K U. 4 min. Nachm.
könnte etwas angenehmeres Wetter bringen;

Hingegen mag das erste Viertel den 28. um 7 U-

29 min. Nachm. wieder naß ausfallen.



Haus- und Bauernregeln im Mntermonat. (lVovemdev.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;,

donnert eS in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Zahri
(betreib genug.

Der Schutz.

ES kann der beßte Schütze fehlen;
Doch darf man zu den guten zählen,
Wer jedes Schusses, ungezählt,
Und immerdar das Ziel verfehlt?

Jahrmärkte
Aeschil Altorf!», 30
Altkirch 25
Andelstngen 1.;

Appenzell 15 AarauSi
Aarberg 1 Aarburg 2ss

Arbon il Aarivangen 2
Baden 16 Ballstall 9
Baar l.3 Basel 30
Belsort 6 Berchier l0
Bergheim 25
Bern 28 Bcrneck 14>

Besançon 12 Ver 4,30
Biberach 22 Biel 9

Bischofzell 11

Blamont 6
Blankenburg 16

Bleienbach 6
Bötzen bei Brugg 22
Bondorf 11 Doudry 2

Breitrnbach 14

Bremgarten6 Drienz8
Burgdorf 9
Eleven 30 Colmar 16
Coppet28 Coklonges2
Evssoney 9 ?ouvet10

im Wintermonat.
Cülly 17 Delle 13 '
Deksberg 8
Diessenhoftn 20
Dvnaueschingen 6
EchallenS 16

Einsidlen 6 Eglisau 28
Elgg15 Engen 13

Ensisheim 25
Erlenbach 14

Erschwyl 27
Eclinsbach 28
Flschingen 16

Freiburg 11 Frick 13

Frutigen 24
Gebwyler 30 Genf 23
Eersau 11

Giromagny 14

Glarus 12, 22
Grandson 15

Grandvillard 14

Grcnchen 13

Greyers 22
Grindelwald 4

Herisau 17

Herzogenbuchsee 8

Hochdcrs 21
Hohentrüvs 11
Horgen 16 Jferten 28
Zlanz14 Issenheim 11

Kaiscrftuhl 11

Kirchdorf 2
Klingnau 26
Konstanz26 Küblis l7
Küßnacht 13

Lachen 7
Landeron 13

Langenthal 28
Laroche 26 Laupen 2

Lausanne 10 Leu! 10
Lindau 3 Lyon 3
Lücens 8 Lütry 30
Maßmünster 13
Malans 20
Mariakirch 1

Mellingen 27

Meycnberg 16

Milden 22
Mömpelgard 13
M or see 8 Morey 14

Mühlhausen 7

Münster, Kant.Luz. 25

Muri bei Baden 11

Murten 22 Natters 9
Neubreisach 21

Neutnburg l
Neuenstadt a. Biels. 28
Neu s 30
Oenstngen27 Oesch30
Oetikon 16 Ölten 13

Ossingen 23
Petterlingen 9

Pseffikon 4

Pruntrut 20
Rances 3
Rappoltschweiler 30
Ravcnsburg 11
Renans 9 Reuti 14
Rheinau 8

Rheincgg 6
Rheinfelden 8
Richterschwyl 14
Roll 24
Romainmotier 17

Rorschach 2
Ruffach 28
Sargans 9, 23
Garnen 8 i

Schasshausen >4

Schiers 11

Schinznacht 2

Schleitheim 27
^

Schwyz 12 Seengen 7!

Gelingen 30
Seewis 30
Siders 9 Singen 6
Sissach 15
Sitten 4, 18

Stanz 15

St. Immer 21

St. Johann 30
St. Legier 15

St. Moritz 6
Steckborn 16
Sarsee 6
Teufen 27 Tbnnn 13

Thone 13
Visdach 11

Vivis28 Ulm 14,
Untersecn 3, 22
Uster 30
ttznach 4, 18
Wädenschweil 9

Wegensterten 21
Weggis 11

Weinselden 8

Wiflisdurg 17

Wildhaus 7

Winterthur8 W>,l2l
Zosingen 16

Zürich 11



à
Sont,

mou rag
dienstag
initwoch
donstag

sreitag
samstag

Verbesserter Christmvnat.
«

Lauf. Planetenstellung, Alter Win term

feettag > 1 EligiuS
> 2 CandiduS

1 53
2 57

/XL unfreundlich 8 38'19 Elisabeths
Hih, K schnee! 8 31>20 Amos

Chr. Einritt zu Jerusalem,Mat2^So.menausg. 7 u. 45 m3
3 t. ^Maverius 4 l,i G U kalt

,è 5 5 O veränderlich^
0 8^ îH2j, lHO naß

MclAufgj Hm M sichj

M 4 29> G.3IV. ^ hareclfinst

^ 5 27> ^-0 Tscheiu

^ 8 32 h< freundl.

4 Barbars
5 Enoch
8 Nikolaus
7 Agatha
8 Maria Empf-
9 Joachim

Sont
montag
dienstag

mitwoch
donstag

frei tag
sainstag

5!'.

Sont
montag
dienstag

l Zeichen des CZerichrs, chuk. 21 Sonnenaufg. / u. 5u m.
10 2./âWalther ê ^ 43 .-/-d, O gclind

!li Damasius 54 8 54, A unbeständig

12 Ottilia 54 10 7
î Anbr. des Tags 5. 48. j

13 Lucis. Jost Oll 21

tt4 Charlotte
!lö Abraham
46 Adelheid

Abschied 6. 12.

/x? hell 8 18? 1

A.V. (1.23n. Lim ^5
0 30 wind

j Unterzang4u. I5m,
8 3021 24. MariaO?l
8 28 22 ácilia
8 2723 Clemens
8 20 24 Ephraim
8 24 25 Catharine
8 21426 Concadu^
8 22î27 Jerenuas

Unit-.gang 4u. 11 m,
8 21 28 L. àâSosthen.
8 20 29 Saturnus
8 19 30 Andreas. 2lv.

Altec Christin.

p-z 1 55 i/j 0, /XÄ- schnee

8 17^ 2 Candidus
8 17^ 3 Taverius
8 16 4 Barbara

Zoh. sendet zu Christo, Mat I l
17 3. âllàzarus >à>! 3 16

4 3618 Wunibald
19 Ncmesius

nutmoch 20 Fronst Achilles ^
donstag 21 Thomas Apost. M
ireitag 22 Chiridonius -/K
samstag 23 Dagobert

5 51
Lgeht
unter
5 44
7 0

Sonnenaufg. 7 u. 53 mh î ttotergang 4 u. 8 m.

5inM, /X() naß 8 15 5 2. .ì'l^Enoch
OZj,
L1^-. fit 2s feucht

^ unstet
K 5.39 V. uns.t?)finst. 3 13 9 Joachim

DinaK. kürzest Tag 8 1310 Walther
o^l? stürmisch 8 l31l Damasius

8 15 6 Nikolaus
8 14 7 Agatha
8 14 8 Maria Empf,

2oh zeuget von Christo, Poh. l Sonneuausg. 7 u. 53 m.!

'Sà 24 4.àAd.,Eva^H! 8 14^ GO
montag 25 Chrlstmg — ^

dienstag >26 StephanuS
mitwoch .27 Joh. Evang.
donstag j28 Kindleintag
ireitag 29 Thoinas Bisch,
iamstag 30 David

Untergang 4 u. 7 m.
unlustig' 8 1442 3. 4,Ottilia

c/)i, schnee 8 1413 Là Jost^ 8 1514 Charlotte
J^ll 39 CimIZ,/ wiiO 8 1515 Kronf. Abrab-

3.23m U nass 8 1616 Adelheid
0 45j MIZ, Gschmi 8 17 17 Lazarus
1 49l d! 8 1716 Wunibald

-5< 9 25>

^0 32

53.

Svnr.
Simeons Weissagung,

31 Sylvester M
Luk. 2 eronnenausg. 7u 5l m Untergang 4 u. 9w.

2 53 gelind 8 18ch9 4. /LZWemes.

Ausden Vollmond den 7. um 9 U, 3 l min. Vorm. i Der Neumond den 2l. um 5 U. 39 mm. Vorm
ist schönes Wetrer zu erwarten. wird Schneegestöber nachziehen.

DaS letzte Viertel den l4. um 1 U. 23 min. Nachm. DaS erste Viertel den 28. um 3 U. 23 min. Nachm
könnle kälter machen. heitert auf.



Haus- und Bauernregeln im Christnwnat. (December.)
Ze näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Zabr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es
sein. So es in diesem Monat donnert, so soll es das Zahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Der Steinbock, der auf Felsen lebt,
Nur nach den freien Höhen strebt,
Im Streite kühn, in Sitten mild :

Der ist der Schweizer Himmelsbild.

Ermunterung.
Zu des Lebens Freuden
Schuf uns die Natur,
Aber Gram und Leiden

Schaffen wir uns nur,
Sorgen viel, und haben
Unsre liebe Noth,
Und doch giebt den Raben
Gott ihr täglich Brod.

Nur durch seinen Segen
Grünt und wächst die Saat.
Er giebt Thau und Regen;
Hilft uns früh und spat;
Kleidet auf dem Felde
Seine Lilien an.
Was mir allem Gelde
Doch kein König kann.

Und wir sollten sorgen?
Klagen sollten wir?
Ach! vielleicht schon morgen
Sind wir nicht mehr hier.
Fort dann mit den Sorgen,
Mit den Grillen, weit!
Gott sorgt wohl für morgen
Wie er sorgt für heut.

Av. 1L4Z.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 4 Aelen 20
Altstätten 7

Appenzcll 13
Aarau 20
Audcnne 5 Belsort 4
Bex 28 Viel 28
Boll 7 Vözen 1

Bremgarteu 18

Brugg 12

Vurgborf 28
Büren 13 Chur 12
Cluses 1 Colmar 20
Davos 0 Delle 18

Delsberg 20
Echallens 27
Emmendingen 12
Entlibuch i
Erlach K

Ermatingen 1

Estavayer 0
Feldkirch 21
Frauenfeld 11

Freiburg im BriSg. 21
Gais 19
Giromagny 12
Glarus 11 Gossau 4
Erenchen 4
Griessen 28
Hiffingen 5
toitzkirch l l Huttwql K

Zferten 20 Zlanz 10

Kaiftrsbcrg 4
Kaiserstubl (> 21

Klinguau 23
Krummenau 14
Küblis 15 Lachen 5
Langnau13 Lausten 11
Lauffenburg 21
Lenzburg 7

«Luzern 19

Martinach 5
Meilen 7 Milden 27

D

Mömpelgard 11

Monthey 31
Mößkirch 7

Müklkausen 0
Münster 18
Neuenst. am Bieters. 26
Nidau 12
Ogens 26 Ölten 11
Orbe II, 2K

Netterlingen 21

Pfirdt 12

Prunlrut 18
Rapperswyl 20
Reicheubach 12
Romont 5
Rüe 21
Saanen 1 Sarnen 1

Schiers 21

Schopfheim 13

Schwytz 4
Sidwald 7
Solothurn 12
Strasîburg 20
Stuttgart 19
Sultz 27 Surfte K

Teufen 18
Tbann 11 Thonna 13

Thsnon 4, 21

Thun 20
Tbusis 20
Uebcrliugen 13
Ulm 6
Utznach 2
Vielmergen 2
Villingen 21
Waidshlvt 6
Willisau 18
Winterthur 14

Wolfach ZI
Zug 5
Zweisimmen 14
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